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GEOGR. GESELLSCHAFT VON BERN (Hrsg.): Beiträge
zum Klima des Kantons Bern. Bd 52/1975-76, 151
S., sep. 6 Karten und 2 Beilagen. Bern 1978,
Fr. 30.-t
Vorwiegend den Bedürfnissen der Raumplanung
folgend, wurde im Jahre 1970 das Geographische
Institut der Universität Bern (Prof. Dr.B. Messerli)

mit der Durchführung einer systematischen
Klimaforschung als Grundlage für die Kantonsund

Regionalplanung beauftragt. Nun wurden für
4 bis 5 Jahre drei jahresperiodische
Naturerscheinungen erfasst und für den Kanton Bern
kartographisch bearbeitet: phänologische Ereignisse

als Merkmale der 3 Jahreszeiten Frühling
(Apfelblüte), Hochsommer (Weizenernte) und Herbst
(Blattverfärbung Buche), Bearbeiter R.Volz; mittlere

Schneehöhen und Schneesicherheit (Dezember
bis März), von U.Witmer, sowie die Nebelverhältnisse

an den Morgenterminen des Winterhalbjahres
(September bis März), durch H.Wanner.

Diese kurze Erhebungsspanne von 4 bis 5 Jahren
mit einem dichten Beobachtungsnetz (bisweilen

über 500 Standorte) wurden mit 10 bis 30jährigen
Reihen des viel lockereren amtlichen Netzes
verglichen. Die dieser Arbeit beigelegten Karten
basieren auf dem kurzen, dichten Netz. Die
phänologischen Karten im Massstab 1:300'000 umfassen

4 Stufen in ansprechender Farbgebung. Auf
der Karte der Schneeverhältnisse wurde ein neues,
stationbezogenes Symbol in der Form einer zwölf-
armigen Schneeflocke (12 Dekaden) gewählt und
bewusst auf eine Flächendarstellung verzichtet
(1:200'000). Die gleichmassstäbige Nebelkarte
unterscheidet in 7 verschiedenen Flächenfarben
die Nebelarten und ihre Häufigkeiten.
Diese erfreuliche und fachmännisch ausgewertete
und interpretierte grossräumige Klimadarstellung
ermöglicht, dem Ziel, den Planern eine
klimatologische Wegleitung als weitere Entscheidungshilfe

in die Hand zu geben, merklich näher zu
kommen.
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